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Ein Winkel entsteht durch Drehung einer 
Halbgeraden um ihren Anfangspunkt (Scheitel).
Die beiden Halbgeraden (Schenkel des Winkels)
schließen den Winkel ein.

Zum Messen und Antragen eines 
Winkels benutzt man das Geodreieck:
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Bei zwei sich schneidenden
Geraden sind die beiden
sich gegenüber liegenden
Winkel gleich groß.
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Scheitelwinkel

Nebenwinkel

Stufenwinkel:

Wechselwinkel:

Nebeneinander liegende
Winkel ergänzen sich 
zu 180°. Beispiele:
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f

fg

h

h

||
|

||

|

|

|

|

Beispiele:

Nicht mit 69° verwechseln!
Den Winkelteilkreis zum
Ablesen benutzen,
der am Schenkel
mit 0 beginnt!

Winkelteilkreise
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Name, Datum

Datum GP V sene vs   M o nn ln eW ki
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Winkelsumme:

Winkelsumme:

Winkelsumme:

Winkelsumme:
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Winkelsumme: Winkelsumme:

Bestimme die Winkelgröße. 
Berechne die Winkelsumme.
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Bestimme die Maße der Dreiecke. 
Berechne die Winkelsumme.
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Ein Winkel entsteht durch Drehung einer 
Halbgeraden um ihren Anfangspunkt (Scheitel).
Die beiden Halbgeraden (Schenkel des Winkels)
schließen den Winkel ein.
Zum Messen und Antragen eines 
Winkels benutzt man das Geodreieck.
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im angegebenen Winkel!
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Ein Winkel entsteht durch Drehung einer 
Halbgeraden um ihren Anfangspunkt (Scheitel).
Die beiden Halbgeraden (Schenkel des Winkels)
schließen den Winkel ein.
Zum Messen und Antragen eines 
Winkels benutzt man das Geodreieck.
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Schätze die Größe des Winkels, den der graue Teilkreis umschließt 
und trage das Schätzergebnis ein.
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Schätze die Größe des Winkels, den der graue Teilkreis umschließt 
und trage das Schätzergebnis ein.
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